
Parkplatz
Fredenbaumplatz

Museumsparkplatz
Burgweg

Das aktuelle Programm finden Sie 
unter: dortmund.de/umweltamt

Wichtiger Hinweis:
Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten wird darum gebeten, 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, dem Fahrrad oder zu Fuß zur 
Veranstaltung zu kommen.

Anfahrt:

Über das Naturmuseum:Teilnehmende Vereine und Institutionen:

• AGARD e.V.
• Biologische Station Kreis Unna | Dortmund
• Botanischer Garten Rombergpark
• BUND Dortmund
• EDG Entsorgung Dortmund GmbH
• �Emschergenossenschaft und Lippeverband 

EGLV
• �Freunde und Förderer des Naturmuseums 

Dortmund e.V.
• Freundeskreis Botanischer Garten e.V.
• Freundeskreis Fredenbaumpark e.V.
• Friedhöfe der Stadt Dortmund
• Greenpeace
• Grünflächenamt der Stadt Dortmund
• Initiativkreis Naturlehrpfad „Alte Körne“ e.V.
• LWL-Museum Zeche Zollern 
• mondo mio! Kindermuseum 
• NABU Dortmund
• Naturmuseum Dortmund
• Naturgarten e.V. - Östliches Ruhrgebiet 
• �Oasen der Vielfalt – Projekt Biodiversität auf 

Friedhöfen 
• Querbeet Dortmund
• Solidarische Landwirtschaft Dortmund e.V.
• Stadtentwässerung der Stadt Dortmund
• �Stadtplanungs- und Bauordnungsamt der 

Stadt Dortmund
• Stadtteilwerkstadt der Stadt Dortmund 
• Stadtverband Dortmunder Gartenvereine e.V.
• Gesellschaft der Staudenfreunde e.V.
• Umweltamt der Stadt Dortmund
• Waldmobil Andrea Hirsch
• Vegans for Future
• Zoo Dortmund
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Tag der Biologischen  
Vielfalt 2026
31. Mai 2026 · 11–17 Uhr
Gemeinsamer Aktionstag  
am Naturmuseum Dortmund 
Münsterstr. 271

Direkt am Fredenbaumpark im Dortmunder Norden 
gelegen, beherbergt das Naturmuseum Dortmund 
eine Sammlung von biologischen und geologischen 
Präparaten, Fossilien und Mineralien. Über zwei 
Etagen führt die Dauerausstellung die Besucherinnen 
und Besucher durch versunkene und gegenwärtige 
Lebensräume der Stadt und der Region. Zahlreiche 
interaktive Medienstationen und Objekte zum 
Anfassen lassen die heimische Natur für Groß und 
Klein begreifbar werden.



Tag der Biologischen Vielfalt in Dortmund

Vielfältige Lebensräume sind wichtig für Tiere, 
Pflanzen – und für uns Menschen. Sie liefern uns 
Nahrung, sorgen für saubere Luft, frisches Wasser 
und eine lebenswerte Stadt.

Doch die Artenvielfalt nimmt weltweit ab. Auch in 
Dortmund verschwinden immer mehr Lebensräume.

Viele Menschen setzen sich bereits dafür ein, unsere 
Natur zu schützen und neue Lebensräume zu 
schaffen.

Du möchtest mehr darüber erfahren und selbst 
aktiv werden?

Dann komm' am 31. Mai zum Tag der Biologischen 
Vielfalt!

Der Besuch ist kostenlos, auch der Eintritt ins 
Naturmuseum.

Programm:

11:00 Uhr 
Begrüßung und Eröffnung  

Vorträge:

11:45–12:30 Uhr
40 Jahre Umweltamt – Entwicklung, 
Meilensteine und Perspektiven – Dr. Theresa 
Eckermann, Fachbereichsleiterin Umweltamt 
Dortmund, Dr. Wilhelm Grote, ehemaliger 
Fachbereichsleiter Umweltamt Dortmund 

12:45–13:45 Uhr
Biologische Vielfalt erleben  – Naturnahe 
Garten- und Grünplanung – Ulrike 
Aufderheide, Planungsbüro Calluna, 
NaturGarten e.V.  

14:00–14:40 Uhr
Biodiversität in der Landwirtschaft – Bericht 
aus der Praxis eines kleinbäuerlichen Betriebs 
in Dortmund – Miriam Fekkak, Solidarische 
Landwirtschaft Dortmund e.V.  

14:50–15:30 Uhr
Licht an, Leben aus?  – Lichtverschmutzung 
und ihr Einfluss auf die Biodiversität – Hendrik 
Denkhaus, Botanischer Garten Rombergpark 
 
15:40–16:20 Uhr
Wilde Oase  – Gärtnern mit heimischen 
essbaren Wildpflanzen – Dr. Tanja Helling, 
Naturmuseum Dortmund

17:00 Uhr
Ende der Veranstaltung

Fortlaufende Aktionen: 
•    ���Über 30 Informationsstände 

zu Umwelt, Natur und 
Biologischer Vielfalt

•    �Führungen und 
Mitmachaktionen  
für die ganze Familie


